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ERNEST RATHENAU VERLAG GMBH
Datenschutzerklärung

Anwendungsbereich

Nachfolgende Regelungen zum Datenschutz erläutern den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und 
deren Verarbeitung einerseits für unsere Dienstleistungen, die wir Ihnen von uns anbieten, wenn sie Kontakt 
mit uns aufnehmen und die sie uns andererseits bei der Anmeldung mitteilen, wenn sie unsere Leistungen in 
Anspruch nehmen, sowie die anlässlich Ihres Besuchs unserer Internetseiten verarbeitet werden.

Verantwortliche Stelle

Verantwortliche Stelle im Sinne der DSGVO* und sonstigen datenschutzrelevanten Vorschriften ist:

Ernest Rathenau Verlag GmbH, Lorenzstr. 2, 76135 Karlsruhe

Sie erreichen uns postalisch unter der obigen Anschrift, telefonisch unter +49-721-33 51 55 60  
oder per E-Mail unter: info@ernest-rathenau-verlag.de

Begriffsbestimmungen nach der DSGVO für Sie transparent erläutert:

Personenbezogene Daten

Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche 
Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem 
Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren 
besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 
wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, identifiziert werden kann.

Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten

Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede 
solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, 
die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das 
Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der 
Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung.

Einwilligung

Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter Weise 
und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer sonstigen 
eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass sie mit der 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. Diese benötigen wir von 
Ihnen dann zusätzlich – wobei deren Abgabe von Ihnen völlig freiwillig ist - für den Fall, dass wir Sie nach 
personenbezogenen Daten fragen, die entweder für die Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen nicht erforderlich sind, oder auch die anderen Erlaubnistatbestände des 
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit c) – f) DSGVO nicht gegeben wären. Sollte eine Einwilligung erforderlich sein, 
werden wir Sie gesondert darum bitten. Sollten Sie diese Einwilligung nicht abgeben, werden wir 
selbstverständlich solche Daten keinesfalls verarbeiten.

Personenbezogene Daten, die Sie uns für die Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen geben, die hierfür erforderlich sind und die wir entsprechend dafür 
verarbeiten, sind beispielsweise
–	� Ihre Kontaktdaten wie Name, Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail, Steuernummer u.a., und soweit für 

finanzielle Transaktionen erforderlich, Finanzinformationen, wie Kreditkarten- oder Bankdaten;
–	� Versand- und Rechnungsdaten, und andere Informationen, die Sie für den Erwerb, das Anbieten bzw. 

sonstiger Leistungen unseres Hauses oder den Versand eines Objektes angeben;
–	� Transaktionsdaten auf Basis Ihrer vorbezeichneten Aktivitäten;
–	� weitere Informationen, um die wir Sie bitten können, um sich beispielsweise zu authentifizieren, 

falls dies für die ordnungsgemäße Vertragsabwicklung erforderlich ist (Beispiele: Ausweiskopie, 
Handelsregisterauszug, Rechnungskopie, Beantwortung von zusätzlichen Fragen, um Ihre Identität 
überprüfen zu können). 
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Gleichzeitig sind wir im Rahmen der Vertragsabwicklung und zur Durchführung vertragsanbahnender 
Maßnahmen berechtigt, andere ergänzende Informationen von Dritten einzuholen (z.B.: Wenn Sie 
Verbindlichkeiten bei uns eingehen, so sind wir generell berechtigt Ihre Kreditwürdigkeit im gesetzlich 
erlaubten Rahmen über eine Wirtschaftsauskunftei überprüfen zu lassen).

Verschlüsselung

Wir legen besonderen Wert auf eine hohe IT-Sicherheit. Der Zugriff auf unsere Internetseiten ist TLS-verschlüsselt 
(Transport Layer Security). Ob eine einzelne Seite unseres Internetauftrittes verschlüsselt übertragen wird, 
erkennen Sie an der geschlossenen Darstellung des Schlüssel- bzw. Schloss-Symbols in der Adressleiste der 
meisten Browser.

Server-Log-Dateien

Bei jedem Zugriff auf unsere Internetangebote und bei jedem Abruf einer Datei speichern wir Daten über diesen 
Vorgang in einer Protokolldatei. Dies sind:

–	 IP-Adresse,
–	 Datum und Uhrzeit des Abrufs,
–	 Typbeschreibung des verwendeten Browsers und
–	 gewünschte Zugriffsmethode/Funktion des anfordernden Rechners,
–	 Art bzw. Kategorie der abgerufenen Datei,
–	 Datenmenge, Meldung, ob der Abruf erfolgreich war.

Diese Daten werden, soweit dies für die Verarbeitung und zur Behebung von technischen Problemen erforderlich 
ist, gespeichert und ausgewertet. Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte erfolgt nicht. Die IP- Adresse wird für 
die Aufdeckung von Missbrauch, die Abwehr von Cyber-Attacken und für die Erkennung und Beseitigung von 
Störungen eine angemessene und zulässige Zeit gespeichert. 

Wir haben ein berechtigtes Interesse im Sinne des Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO an der Verbesserung der Stabilität 
und Funktionalität unserer Internetseite.

Registrierung/Anmeldung/Angabe von personenbezogenen Daten bei Kontaktaufnahme

Wir sind berechtigt die Weitergabe der uns von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten an einen oder 
mehrere Auftragsverarbeiter zu veranlassen, der die personenbezogenen Daten ausschließlich für eine interne 
Verwendung, die dem für die Verarbeitung Verantwortlichen zuzurechnen ist, nutzt. Darüber hinaus kann eine 
Übermittlung solcher Daten an Drittunternehmen erfolgen, die für die Abwicklung eines Auftrages hinzugezogen 
werden (Transportunternehmen, Versandhandel u.a.).

Cookies

Unsere Internetseiten verwenden keine sog. Cookies. 

Online Streitbeilegung

Unsere Internetseiten bieten im Impressum zur Online-Streitbeilegung den Link auf eine Website der Europäischen 
Kommission an. Die Datenschutzerklärung dieser Website finden Sie unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/
main/?event=main.privacy.show.

Wir sind weder gesetzlich verpflichtet noch freiwillig einem Streitbeilegungsverfahren (z.B. Art. 36 Abs. 1 
Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG)) vor einer Verbraucherschlichtungsstelle beigetreten und somit auch 
nicht bereit an einem solchen Verfahren teilzunehmen.

Ihre Rechte bei der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten

Gemäß den Vorschriften der DSGVO stehen Ihnen insbesondere folgende Rechte zu:

–	� Recht auf unentgeltliche Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten, 
das Recht eine Kopie dieser Auskunft zu erhalten, sowie die weiteren damit in Zusammenhang 
stehenden Rechte nach Art. 15 DSGVO.

–	� Recht auf unverzügliche Berichtigung nach Art. 16 DSGVO Sie betreffender unrichtiger 
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personenbezogener Daten, ggfls. die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten - 
auch mittels einer ergänzenden Erklärung - zu verlangen.

–	� Recht auf unverzügliche Löschung („Recht auf Vergessenwerden“) der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, sofern einer der in Art. 17 DSGVO aufgeführten Gründe zutrifft und soweit 
die Verarbeitung nicht erforderlich ist.

�–	� Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der Voraussetzungen in Art. 18 Abs. 1 DSGVO 
gegeben ist.

–	�� Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die Voraussetzungen in Art. 20 DSGVO gegeben sind.
�–	� Recht auf jederzeitigen Widerspruch nach Art. 21 DSGVO aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 

Situation ergeben, gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit e) oder f) DSGVO erfolgt. Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 
Profiling.

Beruht die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit a) oder Art. 9 
Abs. 2 lit a) DSGVO, so steht Ihnen zusätzlich ein Recht auf Widerruf nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO zu. Vor einem 
Ansuchen auf entsprechende Einwilligung werden Sie von uns stets auf Ihr Widerrufsrecht hingewiesen. 

Zur Ausübung der vorbezeichneten Rechte können Sie sich direkt an uns unter den zu Beginn angegebenen 
Kontaktdaten wenden. Ihnen steht es ferner frei, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft, ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG, Ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter 
Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden.

Beschwerderecht nach Art. 77 DSGVO

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten durch die 
Ernest Rathenau Verlag GmbH mit Sitz in Karlsruhe gegen die DSGVO verstößt, so haben Sie das Recht 
sich mit einer Beschwerde an die zuständige Stelle, in Baden- Württemberg an den jeweils zuständigen 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg, Postfach 10 29 32, 
70025 Stuttgart oder Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart zu wenden.

Datensicherheit

Wir legen besonders Wert auf eine hohe IT-Sicherheit, unter anderem durch eine aufwendige Sicherheitsarchitektur.

Datenspeicherzeitraum

Der Gesetzgeber schreibt vielfältige Aufbewahrungsfristen und -pflichten vor, so. z.B. eine 10-jährige Aufbe
wahrungsfrist (§ 147 Abs. 2 i. V. m. Abs. 1 Nr.1, 4 und 4a AO, § 14b Abs. 1 UStG) bei bestimmten Geschäftsunter
lagen, wie z.B. für Rechnungen. Wir weisen auch darauf hin, dass die jeweilige Aufbewahrungsfrist bei Verträgen 
erst nach dem Ende der Vertragsdauer zu laufen beginnt. Nach Ablauf der Fristen, die uns vom Gesetzgeber 
auferlegt werden, oder die zur Verfolgung oder die Abwehr von Ansprüchen (z.B. Verjährungsregelungen) nötig 
sind, werden die entsprechenden Daten routinemäßig gelöscht. Daten, die keinen Aufbewahrungsfristen und 
-pflichten unterliegen, werden gelöscht, wenn ihre Aufbewahrung nicht mehr zur Erfüllung der vertraglichen 
Tätigkeiten und Pflichten erforderlich ist. Stehen Sie zu uns in keinem Vertragsverhältnis, sondern haben uns 
personenbezogene Daten anvertraut, weil Sie bspw. über unsere Dienstleistungen informiert sein möchten, oder 
sich für einen Kauf eines Verlagserzeugnisses interessieren, erlauben wir uns davon auszugehen, dass Sie mit 
uns so lange in Kontakt stehen möchten, wir also die hierfür uns übergebenen personenbezogenen Daten so 
lange verarbeiten dürfen, bis Sie dem aufgrund Ihrer vorbezeichneten Rechte aus der DSGVO widersprechen, 
eine Einwilligung widerrufen, von Ihrem Recht auf Löschung oder der Datenübertragung Gebrauch machen. 

*   �Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz  
natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur  
Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung)


